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„Irenck“ 


Fin Tonfilm nach „Trenck, der Roman eines Oünstlings” 
von Bruno Frank 


Manuskript und Regie: 


Heinz Paul und Ernst Neubah 


Produktionsleitung: Hans Conradi 


Assistenz: Alfred Greven / Musik: Hans May 7 Photographische Leitung: 
Carl Drews / An den Kameras: Drews, Bruckbauer, Hasselmann, Essek 
Bauten: Erih Czerwonski 7 Aufnahmeleitung: Willi Halm / Hilfsregie: Willi 
Lascinski, Alexander Brandt 7 Künstlerisher Beirat: Dr. von Baumgärtner 
Kostüme: Verh © Co. / Masken und Perücken: Lehmann © Arnold / Ton= 
aufnahme: Hermann Birkhofer / Standphotos: Walter Lichtenstein / Choreo» 
sgraphie: Rudi Haffner / Atelier; Jofa / Tonsystem: Tobis-Klangfilm 


Oesamtleitung: Herbert Silbermann 


Die Außenaufnahmen wurden an den historischen Stätten gedreht. Die historischen 
„‚Trenck“=Beher wurden liebenswürdigerweise von der Sammlung Fritz Bertram, 
Chemnitz, zur Verfügung gestellt. 


Freiherr" von dertTrenk... u... Les ER Hans Stüwe 
Amalie, Prinzessin von Preußen . ...... Dorothea Wieck 
Elisabeth, Kaiserin von Rußland ..... . Olga Tschehowa 
Friedrih, König von Preußen . . .. 2.2... heodor Loos 
Treo, der'Pandar %7, 25 x 20 See Anton Pointner 
Löwenwalde, Präsident des österreihishen Gerichtshofes 

I - Paul Hörbiger 
Ulrike, Prinzessin von Preußen . . . 2 2 2... Grete Schubert 
Leutnant von Rohow...  , . an, Fritz Vogtherr 
Freiherr. v.-d. Goltz 27 See Eduard von Winterstein 
General Seydlitz . : 2 Due a Alfred Gerash 
Oberst 12:3 %- „u .. 22 Da Pe En Charles Willy Kayser 
Fredersdörff! >... 22 Won a Paul Biensfeldt 
Major Doo .; „ „2. er Curt Fuß 
König Friedrih Wilhelm ....... ».. Walter Steinbeck 
Alvensleben, Minister ...... AN. en Bruno Ziener 
Zar Peter .2.3°. 2.0.22 7 Wo Fa Carl Mahnke 
Potemkin :.,.. .... 0 Sr Nico Turoff 
Der preußishe Gesandte am russishen Hof . . Schröder-Schrom 
Der preußische Resident in Danzig ....... Friedrih Ettel 
Major WE ER, we I Fred Selva=-Göbel 
Der Kommandant der Festung Magdeburg . Ludwig Trautmann 
General_.. . 4. 12%... 2.00 De Henry Pless 
Maria Theresia, Kaiserin von Österreih . . . Cordy Milowitsch 
Lopresti =. 6 2", RAR ur Hermann Blass 
Kommissar .".... \ Ran Hans Waschatko 
Bürgermeister Nüßler 77 3 Fee Franz Klebush 
Der Grenzwirtr . Pe Ernst Wurmser 
Milenka .2... 7 200 We Pa Hilde Koller 
Völtaire: 7 a2 A A Carl Meinhard 
Der Herzog von Württemberg . 2 2 u cc con Carl Vogt 
Die Herzogin Te Irmgard Alberti 
Bauernbursdie . 2..,2 AM Erwin van Roy 
Puhrmann! 2 222 2.2 SR ma Dee ee Max Grünberg 


Ferner: 
Senta Liberty, Lotte Zierke, Albert Probe, Ernst Wilhelmi, Auguste Wisbar, 
von Rodhhausen, Hermann Schröder, Franz Kotanyi, Ernst Fuhst, Anni Lübben, 
Alfred Werry, Sasha Gura 


Produktion und Weltvertrieb: 
Phoebus Tonfilm Produktions 
Gesellschaft m.b.H., Berlin SW68 


Im Verleih für: 
3erlin-Östen: 
Panzer-Film-Produktions G.m.b.H,, Berlin SW68, Puttkamerstr. 19 
Mitteldeutschland und Schlesien: 
Atlas Tonfilm G. m. b. H., Berlin SW 68, Friedrichstr, 12 
Norddeutschland: 
Nord Film G. m. b.H., Hamburg 1, Lange Mühren 9 (Südseehaus) 
Süddeutschland: 
Weiß=-Blau Film=Verleih G. m. b. H.,, Münden, Arnulfste. 16 
Rheinland» Westfalen: 


Omnium Film G. m. b. H., Düsseldorf, Oststr, 110 
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‚ und umworben von den 
jer schöne Junge Mensch ist von 
gs, der seine eigene Jugend 
in dem kraftvollen Offizier sieht, vom Kadetten 
Fr» Adjutanten. beföı fördert worden. Das Glücskind Tren&k, Erbe 


 Vetters, des gefürchteten österreichischen 


2; > 'enck, des größten Feindes Friedrichs des Großen, 


"Wein und an den Frauen teilnahmslos vorüber. 


Liebe g gehört. Be sein Arm und sein Herz dem König, 


erehri. 


ge seiner Ernennung zum persönlichen 
ar Tone, des Schlosses Amalie, Prinzessin 


von Preußen, des Königs schöne junge Lieblings- 
schwester, welche Friedrih aus politischen Gründen 
mit dem Kronprinzen von Schweden verheiraten möchte. Die beiden 
Jungen Menschen sehen sich schweigend an, ihr Schicksal ist erfüllt, 
Amalie versucht, dem königlichen Bruder den Heiratsplan auszureden; 


dem wartenden Trenk rı 
Ulrike zur Kro 
sischen Feldzuges 


fühlt Trenk, der die Ballwache führt, 
den Druck einer zarten Hand. Ein Zettel 
wird ihm zugesteckt — ein Plan. Ein Zimmer i 
ist darauf bezeichnet; Trenks Herz schlägt ri 
rasend: Amalie ruft ihn! Und im Zimmer 
der Prinzessin von Preußen erfüllt sich das 
Schicksal zweier junger Menschen, die sich 
einmal gesehen, einmal gefunden — — und 
die nie wieder zusammenkommen dürfen und 
doch ewig zusammengehören! Nach der Schlacht 
bei Soor finden Friedrichs Truppen das Lager 
verwüstet. Der Pandurenführer Trenck hat, ui 
während die Preußen in der Schlacht standen, Zelte \ 
und Einrichtung verwüstet. Trotz desKönigsstrengem u 
Verbot reitet Trenck mit seinem Freunde Rochow 


aus, den Panduren zu stellen. Sie finden ihn. 
Der Pandur erschießt Rohow und entwaffnet 
Trenc, seinen eigenen Vetter und Erben, 
und rät ihm, zu desertieren. Trenck, 
der traurig mit dem toten Freund ins 
Lager einreiiet, wird wegen Insubordi- 
nation verhaftet und für ein Jahr auf 
der Festung Glatz gefangen gehalten. 
Doch eines Tages — der Dresdener 
Friede ist geschlossen — flieht Trenck, 
der sih vom König vergessen wähnt. Zu 
gleicher Zeit, da Trenck, 'gehetzt und verfolgt, die 
böhmische Grenze erreicht, gibt der König auf 
Bitten seiner Schwester Amalie, welche Äbtissin 
im Stift Quedlinburg geworden ist, Trenck frei 
Zu spätl Nun ist Trenck wirklich Deserteur 


Be 
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worden! — Er geht nach Wien an den österreichischen Hof. 
Aber statt einer neuen Heimat findet er dort nur Hab und 
Verfolgung, sein eigener Vetter will ihn ermorden lassen, 
Er wendet sih nach Rußland; die Zarin Elisabeth bietet ihm 
die Stellung ihres Favoriten an. Trenc, seine große Liebe 
zu Amalie im Herzen, verläßt Rußland und geht nach 
Danzig. — Friedrich der Große haßt seinen ehemaligen Günst- 
ling. Er kann nicht verstehen, daß ein Mensch, der Vorbild a 
sein sollte, ein Deserfeur sein kann. In Danzig, trotz freiem 
Gebiet, ereilt Trenck sein Schicksal. Er wird verhaftet und nach 
Magdeburg gebracht, in einen Kerker unter der Erde, wird ange- 
schmiedel, niemand spricht mit ihm, er bleibt allein. Sieben Jahre ver- 
gehen — sieben Jahre kämpft: Trenck mit der Dunkelheit und der Ver- 
zweiflung und dem Wahnsinn. — — Friedrich der Große "hat 
versucht, seinen ehemaligen Günstling zu vergessen. Aber =; 
nach der Schlacht bei Kunersdorf, verlassen von seinen Getreuen, ein 
müder alter Mann, denkt er an Trenck. - Auch Amalie, an der d 
nicht spurlos vorübergingen, ist bemüht, den Aufenthalt Er 
Da erhält sie einen Zinnbecher, den Trenck im Kerker mit einem Nag 
= — und ihre Sehnsucht, den Geliebten wiederzuschen, wird üb« in 
ihr. — In dieser Nacht mihlang ein Befreiungsversuch Trencs. In seinen Ketten 
bricht er zusammen auf den nassen Fließen, da hört er die Stimme Amaliens, 
die ihm Mut zuspricht, selbst mullos und schwach. Und durd die melerdicken 
Mauern der feuchten Kasemattengräben dringt die Kraft der Liebe und 
beide, den Mann unter der Erde und die Frau, in Sphären der Seligkeit. 
König, ein alter Mann, nahe dem Ende, verzeiht. — Trenck wird entlassen ı 
muß schwören, die preußische Grenze nie mehr zu befreien. Ein 
brochen am Körper, lebendig im Geiste, verläßt das Land, ohne ‚ 
sehen zu haben. — Der König stirbt. —- — Jahre und Jahre verg 
erhört Friedrich Wilhelm, Friedrichs Nachfolger, die Bitten 
sich in Österreich als Gufsherr niedergelassen hat. Man 
Pab. — Nach 30 Jahren der Trennung öffn 
von Monbijou — ein alter Mann — 
alten Frau. — Nieder sinkt Trend 
tastend sein Gesicht 
Jahre des Siurmes, — 
Unser Leben hal er vern 
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